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„Frage nicht, was die
Schule für Dein Kind tun
kann - frage, was Du für die
Schule tun kannst“. Unter
diesem Motto hat Joachim
Bartz, selbst Vater von drei Kindern, die in
Deutschland einmalige private Initiative Bil-
dungslückenfüller ins Leben gerufen. Die
Aktion macht auf die Missstände an deut-
schen Schulen aufmerksam und ermutigt
Privatpersonen und Unternehmen Spenden
oder Dienstleistungen bedürftigen Lehrein-
richtungen zur Verfügung zu stellen. Auf der
Onlineplattform www.bildungslueckenfuel-
ler.de können Schulen ihre Nachfragen ein-
geben. Gleichsam stellen Unternehmen und
Privatpersonen ihre Angebote auf die Web-
site oder treten direkt mit den Schulen in
Verbindung, die sie unterstützen wollen. „In
die Datenbanken auf der Website kann alles
eingetragen werden, was benötigt wird, und
alles, was in irgendeiner Weise dazu beiträgt,
die Missstände an den Schulen zu beheben“,
erklärt Joachim Bartz. „Das können nicht
mehr benötigte Stühle und Tische aus
Unternehmen sein, Farbe eines Malermei-
sters oder Holz einer Tischlerei, aber auch
Dienstleistungen wie das Streichen von
Wänden oder das Instandsetzen kaputten
Mobiliars.“

Als Vater schulpflichtiger Kinder wurde Joa-
chim Bartz auf die maroden Zustände in
deutschen Bildungseinrichtungen aufmerk-
sam und beschloss, den Missständen mit
Bildungslückenfüller aktiv entgegen zu wir-
ken. „Wir wollen Spenden und Dienstlei-
stungen schnell und unbürokratisch an be-
dürftige Schulen vermitteln“, so der Grün-
der der Initiative.
Auf diese Weise soll eine lern- und lehrens-
werte Umgebung für Schüler und Lehrer ge-
schaffen werden, die den Kindern einen bes-
seren Start in die Zukunft ermöglicht. Im

Mai 2004 fiel der Startschuss für die neuar-
tige Idee von Joachim Bartz. Auf der Presse-
konferenz zum Launch von Bildungslücken-
füller verdeutlichte der anwesende branden-
burgische Minister für Bildung, Jugend und
Sport, Steffen Reiche, die Wichtigkeit der
Initiative: „Mehr gesellschaftliches Engage-
ment auch für Bildung ist in Deutschland
dringend notwendig. Andere Länder sind
uns hier weit voraus. Deshalb finde ich den
Ansatz der Initiative „Bildungslückenfüller“
lobens- und unterstützenswert.“

Seit Start der Aktion konnten viele frucht-
bare Verbindungen hergestellt werden. Einer
intensiven und regelmäßigen Berichterstat-
tung in der Berliner Morgenpost folgten
134 Einträge von Schulen in den Datenban-
ken, die ihren Bedarf anmeldeten. Noch
übersteigen die Nachfragen die Angebote,
doch immer mehr Unternehmen und Fir-
men bieten branchentypische Materialien
oder Dienstleistungen an. So übernahm bei-
spielsweise ein Berliner Umzugsunterneh-
men den Transport von gespendeten Büro-
möbeln und half auf diesem Wege rasch und
unkompliziert, eine Bildungslücke zu füllen.
Ebenso stellte eine große Berliner PR-Agen-
tur mehreren Schulen Bürostühle und Ti-
sche zur Verfügung. Die freiwilligen Helfer
und Spender werden von Bildungslücken-
füller mit der leuchtend rot-gelben Bil-
dungsplakette für ihre Verdienste ausge-
zeichnet.

Neben zahlreichen Spendern konnte die In-
itiative eine Reihe an begeisterten Unterstüt-
zern und Kooperationspartnern für sich ge-
winnen. Dazu gehörten Schulfördervereine

ebenso wie prominente Unterstützer wie
„Tatort-Kommissare“ Dietmar Bär und
Klaus J. Behrendt, Michael Stich, Jessica
Witte-Winter, Andreas Hahn sowie Herrn
Prof. Dr. Ulrich van Lith vom Rhein-Ruhr-
Institut für Wirtschaft.

Weiterhin wird Bildungslückenfüller von di-
versen Agenturen wie Etwas Neues entsteht
oder Hill & Knowlton Berlin unterstützt.
Und ein weiterer kooperativer Partner nutzt
einen brandaktuelle Anlass um auf Bildungs-
lückenfüller aufmerksam zu machen: Die
Kartserie CARTROPOLIS feiert am 17.und
18. September 2005 ihr großes Saisonfinale
in Berlin.
Hierfür können ab dem ersten August 2005
bei Dunkin Donuts Lose gekauft werden,
von denen ein Teil des Erlöses als Spende di-
rekt an Bildungslückenfüller fließt. Doch be-
vor der Startschuss für das Kartrennen fällt,
gibt es für jedermann noch reichlich Zeit
nachzuschauen, welche verstaubten Objekte
in der eigenen Garage oder Abstellkammer
auf ihre große Wiederentdeckung warten,
um Schulkindern einen erfreulicheren Start
in das neue Schuljahr zu ermöglichen.
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